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AKTUELLES

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

,Normal ist anders.” — Auch wenn wir schrittweise wieder mit dem Prasenzunterricht an
unseren Schulen beginnen kénnen, so sind wir doch weit entfernt von dem, was wir bis vor

einigen Wochen als normal bezeichnet haben.

Im Augenblick soll unser gemeinsames Ziel sein, so etwas Ahnliches wie einen schulischen
Alltag und ein bisschen Normalitat zu ermdglichen, indem wir wieder ein mdglichst stabiles
und verlassliches Unterrichtsangebot schaffen. Dazu ist die Wiederaufnahme des
Prasenzunterrichts wichtig, nun erst einmal schrittweise fiir einzelne Klassenstufen, nach
den Pfingstferien dann flr mdglichst alle unsere Schilerinnen und Schiler, um sie noch in
diesem Schuljahr in den Prasenzunterricht zuriickzufihren. Ein Vorhaben, das von Ihnen
allen einen hohen Einsatz, viel Engagement und Flexibilitat fordern wird, zumal wir nicht
absehen kdnnen, welche Auswirkungen die aktuellen Lockerungen in unserem Alltag auf das
Infektionsgeschehen der ndchsten Wochen haben wird.

Ein verlassliches Unterrichtsangebot ist das eine, aber ,Schule ist mehr als Unterricht!®.
Unter diesem Motto haben wir zu Beginn des Schuljahrs 2019/20 die Medien lber die
aktuellen Entwicklungen an den Schulen in Schwaben informiert und wollten damit eigentlich
aufzeigen, dass viele schulische Aktivitaten weit Uber den unmittelbaren Unterricht
hinausreichen. Nach den Erfahrungen der letzten Wochen wissen wir noch mehr als zuvor,
dass die Schule ein Ort des Lernens ist, aber auch Ort der Begegnung, des sozialen
Miteinanders, des Austauschs und der Gemeinschaft.

Dies gilt es nun verantwortungsvoll zu gestalten, damit alle Lehrkrafte, Schilerinnen und
Schiiler und alle anderen Beschéftigten mit einem Gefiihl der Sicherheit an unseren Schulen
sein kbnnen. Dazu ist es unter Anderem zwingend notwendig, die vom Staatsministerium
vorgegebenen HygienemalRhahmen genau einzuhalten. (Néheres dazu finden Sie gleich

unten.)

Die Wiederaufnahme des Prasenzunterrichts ist ein erster hoffnungsvoller Schritt, der Ihnen
allen viel abverlangt und Sie auch in den nachsten Wochen weiter fordern wird.

Umso herzlicher méchten wir — das Team der Regierung von Schwaben — Ihnen allen
danken, dass Sie vor Ort mit viel Engagement daflr Sorge tragen, dass der
Unterrichtsbetrieb in der kommenden Zeit sukzessive wieder aufgenommen werden kann

und sich dadurch wieder Perspektiven ertffnen.
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Wiederaufnahme des Unterrichtsbetriebs —
Hinweise zur Einhaltung des Infektionsschutzes

Gemald Nr. 10 der Gemeinsamen Bekanntmachung der Bayerischen Staatsministerien fur
Gesundheit, Ernahrung und Verbraucherschutz und fur Unterricht und Kultus vom 16. Juli
2002 Az.: 3.3/8360-130/102/02 und I11/1-L1011/2-1/64 025, gedndert durch Bekanntmachung
vom 11. Februar 2003 (AlIMBI S. 89) ist an allen Schulen ein Hygieneplan vorzuhalten.

Um im beginnenden Unterrichtsbetrieb® in Zeiten der COVID-19-Pandemie den Infektions-
schutz zu gewadhrleisten, sind dartber hinaus folgende Hinweise und MalRhahmen zu be-

rcksichtigen:

1. Besondere Rahmenbedingungen fiir die Durchfiihrung des Unterrichts

Innerer Schulbereich:

e Einfiihrung, Einforderung und Uberwachung allgemeiner Verhaltensregeln:

o regelméaBiges Handewaschen (Handewaschen mit Seife fir 20 — 30 Sekunden)
o Abstandhalten (mindestens 1,5 m)
o Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge

oder in ein Taschentuch)
o kein Korperkontakt

o Vermeidung des Beriihrens von Augen, Nase und Mund
o Eintreffen und Verlassen des Schulgebdudes unter Wahrung des Abstandsgebots

o bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten,
Atemproblemen, Verlust Geschmacks- / Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen,
Ubelkeit / Erbrechen, Durchfall) unbedingt zu Hause bleiben

o klare Kommunikation der Regeln an Erziehungsberechtigte, Schilerinnen und
Schiiler, Lehrkréafte und sonstiges Personal vorab auf geeignete Weise (per
Rundschreiben, Aushdnge im Schulhaus etc.)

e Unterricht in geteilten Klassen, d. h. Reduzierung der reguléren Klassenstarke?:
o Mittelschule: max. 15 Schilerinnen und Schiler
o Forderschule: max. 9 Schilerinnen und Schiler

o Realschule: max. 15 Schilerinnen und Schuler

1 Die Regelungen gelten entsprechend fiir die Notfallbetreuung.
2 Die angegebenen Zahlen beziehen sich auf regulére Unterrichtsraume. Davon kann abgewichen werden, wenn
der Unterricht in groReren Raumen stattfindet und der Abstand von mindestens 1,5 m gewahrt wird.

o Gymnasium: max. 15 Schulerinnen und Schuler

o Berufliche Schulen: max. 15 Schilerinnen und Schiler
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Besondere Sitzordnung:

o Einzeltische

o frontale Sitzordnung (Abstand mindestens 1,5 m)

Keine Partner- oder Gruppenarbeit

Vermeidung von Durchmischung (Unterricht nach Moéglichkeit in der gleichen
Gruppe)

Moglichst feste Zuordnung von wenigen Lehrkraften zu wenigen Klassenver-
banden

Reduzierung von Bewegungen (in der Regel kein Klassenzimmerwechsel)
Verzicht auf tber den regularen Unterricht hinausgehende Aktivitaten

Pause im Klassenzimmer oder nach Gruppen zeitversetzt / an verschiedenen Orten
unter strenger Aufsicht

Sicherstellung einer guten Durchliftung der Raume (mind. 5 Minuten Liften nach
jeder Schulstunde)

gof. versetzter Schulbeginn oder Schichtbetrieb

kein Pausenverkauf und kein Mensabetrieb im herkémmlichen Sinne, aber Ab-
gabe von Speisen zum Mitnehmen unter den genannten Voraussetzungen bzw.
Automatenaufstellung moglich

Vermeidung gemeinsam genutzter Gegenstande (kein Austausch von Arbeitsmit-
teln, Stiften, Linealen o. A., kein Benutzen von Computerraumen ohne Abstandsre-
geln oder Klassenséatzen von Biichern / Tablets)

Aufforderung an die Eltern, die Kinder bei den o. g. Krankheitszeichen nicht in die
Schule zu schicken

Toilettengang nur einzeln und unter Einhaltung der Hygienemafinahmen

AuRerer Schulbereich (Sachaufwandstréager):

Ausstattung der Sanitarraume mit Flissigseife und Handetrockenmadglichkeit
(Einmalhandtiicher oder Trockengeblase), bei Endlostuchrollen Funktionsfahigkeit si-

cherstellen, keine Gemeinschaftshandtiicher oder -seifen

Ausstattung maoglichst vieler RGume mit Reinigungs- und Trocknungsmaoglichkei-

ten
hygienisch sichere Millentsorgung

regelmanige Reinigung des Schulgebaudes:

o regelmaRige Oberflachenreinigung, insbesondere der Handkontaktflachen (Tur-
klinken, Lichtschalter etc.) zu Beginn oder Ende des Schultages bzw. bei starker
Kontamination auch anlassbezogen zwischendurch

o keine Desinfektion der Schule

o keine Reinigung mit Hochdruckreinigern (wegen Aerosolbildung)



Schwabischer Schulanzeiger Nr. 05/2020 Seite 115

2. Weitere Infektionshygienische Empfehlungen und Hinweise

Die wichtigsten und effektivsten Mainahmen zum Schutz vor einer Ansteckung

mit SARS-CoV-2 sind

o eine gute Handehygiene (Handewaschen mit Seife fur 20 — 30 Sekunden),

o das Einhalten von Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Arm-
beuge oder in ein Taschentuch) und

o das Abstandhalten (mindestens 1,5 m).

Von der regelmafigen Verwendung von Desinfektionsmitteln im offentlichen
Raum wird abgeraten, das Augenmerk soll auf die Handehygiene (h&ufiges Han-
dewaschen, s. 0.) gelegt werden.

Bei Grunderkrankungen, die einen schweren Verlauf einer COVID-19- Erkran-
kung bedingen, muss sowohl bei Schulpersonal als auch bei Schilerinnen und
Schilern eine individuelle Risikoabwagung stattfinden, ob eine Beurlaubung oder
Befreiung vom Unterricht erfolgt. Hierflr ist ein (fach)arztliches Attest erforderlich.
Das Tragen von industriell gefertigtem Mund-Nasen-Schutz (MNS, OP-Masken)
wahrend des Unterrichts ist grundsétzlich nicht erforderlich.®

3. Vorgehen bei Erkrankung einer Schiilerin bzw. eines Schulers

Bei Auftreten von Erkaltungs- bzw. respiratorischen Symptomen (s. hierzu 1.) ist stets

die Schulleitung zu informieren, die den Sachverhalt umgehend dem zustandigen Ge-

sundheitsamt meldet. Dieses trifft ggf. in Absprache mit der Schulleitung die weiteren

MalRnahmen (z. B. Ausschluss einzelner Schilerinnen und Schiler vom Unterricht,

Ausschluss eines Klassenverbands vom Unterricht, Information von Erziehungsbe-

rechtigten und volljahrigen Schilerinnen und Schilern) die von den Schulleitungen

umzusetzen sind.

3 Hinweise des Bundesamts fur Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) zur Verwendung von selbst
hergestellten Masken (sog. ,Community-Masken®), medizinischem Mund-Nasen-Schutz (MNS) sowie
filtrierenden Halbmasken (FFP2 und FFP3) im Zusammenhang mit dem Coronavirus (SARS-CoV-2 /
Covid-19)abrufbar unter
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html



https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Grundschulen und Mittelschulen

Rektorinnen/Rektoren (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi- Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen-  Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl stelle stufe
im Landkreis  Grundschule Dinkelscherben 260 12 R/Rin Al4
Augsburg [Sch-Nr. 8782] (m/wid)
Mittelschule Dinkelscherben
[Sch-Nr. 8632]
Mit voraussichtlich 188 Schulerinnen und Schulern im Bereich der Grundschule und
72 im Bereich der Mittelschule ist der Standort grundschullastig. Vor diesem Hinter-
grund wird fur die Bewerberinnen und Bewerber das Lehramt an Grundschulen vo-
rausgesetzt.
im Landkreis  Grundschule Hiltenfingen 88 4 R/Rin A 13+AZ Y
Augsburg [Sch-Nr. 8642] (m/wid)
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber”.
im Landkreis  Grundschule Deiningen 224 11 R/Rin Al4
Donau-Ries  [Sch-Nr. 8411] (m/w/d)
Mittelschule Deiningen
[8897]
Die Schilerzahlen liegen in der aktuellen Prognose ab dem Schuljahr nicht immer
Uber 180. Sollten die tatséchlichen Schilerzahlen langfristig nicht Gber 180 liegen,
wiirde die Beforderung zur Rektorin/zum Rektor in der Besoldungsstufe A 13+AzZ Y
erfolgen.
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber*.
im Landkreis  Grundschule Wasserburg 249 13 R/Rin Al4
Gunzburg [Sch-Nr. 8895] (m/w/d)
Mittelschule Wasserburg
[8735]
im Landkreis  Grundschule Burtenbach 134 7 R/Rin A 13+AZ Y
Glnzburg [Sch-Nr. 8707] (m/wi/d)
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im Landkreis  Grundschule Laubenberg 148 8 R/Rin A 13+AZ Y
Lindau (B) [Sch-Nr. 8783] (m/wi/d)

im Landkreis  Grundschule Stotten a.Auerberg 102 4 R/Rin A 13+AZ Y
Ostallgau [Sch-Nr. 8845] (m/wi/d)
im Landkreis H6rmann-Grundschule Mauerstetten 118 7 R/Rin A 13+AZ Y
Ostallgau [Sch-Nr. 8834] (m/wi/d)

Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber*,

&) Amtszulage 216,26 €

Konrektorinnen/Konrektoren (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi-  Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen- Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl stelle stufe
im Landkreis  Ludwig-Steub-Grundschule Aichach 296 14  KR/KRin A13+Az?Y
Aichach- [Sch-Nr. 8593] (m/w/d)
Friedberg
im Landkreis ~ Sankt-Ulrich-Grundschule 452 20 KR/KRin A13+AZ?
Augsburg Schwabmiinchen (m/w/d)
[Sch-Nr. 8662]
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber”.
im Landkreis  Grundschule Asbach-Baumenheim 298 15 KR/KRin A 13+Az Y
Donau-Ries  [Sch-Nr. 8821] (m/wi/d)
Mittelschule Asbach-Baumenheim
[Sch-Nr. 8894]
Die Grundschule Asbach-Bdumenheim trdgt das Profil ,Bilinguale Grundschule Eng-
lisch”, Von den Bewerberinnen und Bewerbern sind Erfahrungen in der Grundschule
erwinscht.
im Landkreis  Mittelschule Krumbach (Schwaben) 410 20 KR/KRin A 13+AZ?
Glnzburg [Sch-Nr. 8723] (m/wi/d)
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im Landkreis  Grundschule Altusried 398 19 KR/KRin A 13+AZ?
Oberallgéu  [Sch-Nr. 8952] (m/wi/d)

Mittelschule Altusried
[Sch-Nr. 8936]
im Landkreis  Grundschule 220 11 KR/KRin A 13+AzZ Y
Oberallgéu Fischen i.Allgau-Ofterschwang (m/w/d)
[Sch-Nr. 8946]
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber*.
im Landkreis  Grundschule Hindelang 242 13 KR/KRin A 13+AZ Y
Oberallgdu  [Sch-Nr. 8935] (m/w/d)
Mittelschule Hindelang
[Sch-Nr. 8948]
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber”.
im Landkreis  Mittelschule Immenstadt i.Allg&u 364 20 KR/KRin A13+Az?
Oberallgdu  [Sch-Nr. 8949] (m/w/d)
im Landkreis  Grundschule Fissen-Schwangau 522 24 2.KR/ A 13+AZ Y
Ostallgau [Sch-Nr. 8822] 2.KRin
(m/wid)
im Landkreis  Sebastian-Kneipp-Grundschule 317 16 KR/KRin A 13+Az Y
Unterallgdu  Bad Grénenbach (m/wid)
[Sch-Nr. 8990]
Sebastian-Kneipp-Mittelschule
Bad Gronenbach
[Sch-Nr. 8867]
Am Schulstandort Bad Gronenbach sind eine zweizligige Grundschule und eine ein-
zlgige Mittelschule eingerichtet. Erwiinscht sind Bewerberinnen und Bewerber mit
der Befahigung fir das Lehramt an Grundschulen.
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber”.
in der Stadt  Grundschule Augsburg-Barenkeller 608 32 KR/KRin A 13+AZ?
Augsburg [Sch-Nr. 8556] (m/wi/d)
Mittelschule Augsburg-Barenkeller
[Sch-Nr. 8503]
in der Stadt  Schrader-Grundschule Kaufbeuren 227 11 KR/KRin A 13+Az Y
Kaufbeuren  [Sch-Nr. 8555] (m/w/d)
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in der Stadt  Grundschule Kempten (Allgau)-Nord 273 16 KR/KRin A 13+Az Y
Kempten [Sch-Nr. 8571] (m/w/d)
(Allgau)

Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerberinnen
und Bewerber*,

D Amtszulage 216,26 € | 2 Amtszulage 279,25 €

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 25.05.2020
Zusténdiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 28.05.2020
Regierung von Schwaben: Freitag, 05.06.2020

Hinweise fur die Bewerberinnen und Bewerber

1.

Alle Regierungsbezirke verdffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im amtli-
chen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Fir die Besetzung der Stellen kommen
staatliche Beamtinnen und Beamte (m/w/d) des Freistaats Bayern in Betracht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir, dass sie die erforderlichen EDV-
Kenntnisse besitzen oder bereit sind, samtliche fir die Erflllung der Dienstgeschéafte
notwendigen EDV-Kenntnisse zu erwerben. Die Bereitschaft zur Schulentwicklung sowie
Organisationsfahigkeit und die Zusammenarbeit im Team sind unabdingbar und werden
vorausgesetzt.

Auf die mit Wirkung vom 01.02.2011 in Kraft getretenen Richtlinien fir die Beférderung
von Lehrkraften, Sonderschullehrkraften, Fachlehrkraften und Forderlehrkraften an
Volksschulen, Forderschulen und Schulen fir Kranke (KMBek vom 18.03.2011 Nr. IV.5-
5P 7010.1-4.23 489) wird hingewiesen.

Fir Funktionsstellen an einer Grundschule kénnen sich Lehrkrafte der neuen Lehrerbil-
dung nur mit Lehrbefahigung Grundschule bewerben. Fir Funktionsstellen an einer Mit-
telschule gilt dies analog nur mit Lehrbefahigung Hauptschule/Mittelschule. Wer zusatz-
lich zur Lehrbefahigung Grundschule die Lehrbefahigung an Hauptschulen/Mittelschulen
erworben hat, kann sich um eine Funktionsstelle sowohl an einer Grund- als auch an ei-
ner Mittelschule bewerben.

Gemal den Beforderungsrichtlinien (Nr. 3.2) ist die Berlicksichtigung der Bewerbung ei-
ner Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung (Schulleiterin/Schulleiter, standige
Vertreterin/standiger Vertreter und weitere Vertreterin/weiterer Vertreter der Schullei-
tung) ausgeschlossen, wenn eine Angehérige oder ein Angehdriger im Sinne des Art. 20
Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz an der betreffenden Schule tatig ist.
Sofern dies der Fall ist, ist im Bewerbungsschreiben ausdrticklich hierauf hinzuweisen.
Der Bewerbung ist eine Erklarung beizuftgen, falls sich die Angehdrige oder der Ange-
horige fur den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewerbers mit der Wegversetzung
von der Schule einverstanden erklart.

Nach Ubernahme einer Funktionsstelle dirfen andere padagogische Aufgaben, die
durch Anrechnungsstunden abgegolten werden, spatestens ein Jahr nach der Ernen-
nung nicht mehr ausgetibt werden. In Einzelfallen kann diese Frist bis zu hochstens zwei
Jahren verlangert werden.

Auf die Mdglichkeit einer voraussetzungslosen Teilzeitbeschéftigung von Funktionsstel-
leninhaberinnen und Funktionsstelleninhaber wird verwiesen (siehe Schwabischer
Schulanzeiger, Mai 2007, S. 168).
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

Die Regierung von Schwaben strebt eine Erhéhung des Frauenanteils in Funktionsstel-
len an. Frauen werden deshalb besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf das An-
tragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18
Abs. 3 BayGIG).

Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesent-
lichen gleiche Eignung, Befahigung und fachliche Leistung vorliegt.

Die Regierung von Schwaben behalt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber, die das
statusrechtliche Amt bereits inne haben, und solche Bewerberinnen und Bewerber, die
sich auf einen héherwertigen Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz
zu werten.

In Ziffer 12 der Beftérderungsrichtlinien ist geregelt, dass die Regierungen Ausnahmen
von den erforderlichen Bewertungsstufen der dienstlichen Beurteilung zulassen kénnen,
wenn auch nach wiederholter Ausschreibung keine entsprechenden Bewerbungen vor-
liegen und an der unverziglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse be-
steht und der Bewerber bzw. die Bewerberin fur die Wahrnehmung der Funktion fachlich
geeignet erscheint. Bei einer erneuten Ausschreibung kénnen sich deshalb auch Lehr-
krafte bewerben, die bei der Erstausschreibung den Beftérderungsrichtlinien nicht ent-
sprochen haben. Die Regierung behalt sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Aus-
nahme von den Beftérderungsrichtlinien zuzulassen.

Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schiler-
zahl, kann die erfolgreiche Bewerberin oder der erfolgreiche Bewerber zum mafRgebli-
chen Beforderungszeitpunkt nur dann entsprechend beférdert werden, wenn diese
Schilerzahl zum Zeitpunkt der Beférderung erreicht und im darauf folgenden Schuljahr
noch gesichert ist.

Es wird erwartet, dass die Schulleiterin oder der Schulleiter ihre oder seine Wohnung am
Schulort selbst oder in_unmittelbarer Umgebung nimmt (KMS vom 18. August 1988 Nr.
111/9-4/80284). Umzugskostenvergitung ist nach dem BayUKG vom 24. Juni 2005 (GVBI
Nr. 12 vom 30. Juni 2005, S. 192) zu gewahren, wenn die Versetzung aus dienstlichen
Griunden erfolgt. Die Zusage der Umzugskostenverglitung soll gleichzeitig mit der den
Umzug veranlassenden MalRnahme oder Weisung erteilt werden.

Beforderungen oder Funktionsiibertragungen, die einen Schulwechsel der Lehrkraft be-
dingen, sollen zu Schuljahresbeginn erfolgen (Beférderungsrichtlinien 2011 s.0.).

Die Regierung von Schwaben verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 ,Qualifikation von Fiih-
rungskraften an der Schule® (KWMBI | Nr. 2/2007 — wiederabgedruckt im Schwébischen
Schulanzeiger 3/2009, S. 58 — 63), die am 01.08.2008 in Kraft getreten ist. Das Modul A
(Vorqualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern) ist vor der Funktionstibertragung
zu absolvieren. Es ergibt ein Portfolio (Nachweisliste ohne besondere Formalisierung)
Uber die Qualifikation der Bewerberin/des Bewerbers fir ein Fihrungsamt und ist von
diesen selbst zu erstellen und zu fiihren. Dieses Portfolio ist den Bewerbungsunterlagen
beizufigen.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Fachberatungen an Grund- und Mittelschulen

Ausschreibung einer Fachberaterstelle
fur Informatik in der Mittelschule
bei den Staatlichen Schulamtern im Landkreis Oberallgau,
im Landkreis Lindau und in der Stadt Kempten (Allgau)

Im Bereich der Staatlichen Schulamter im Landkreis Oberallgau, im Landkreis Lindau
und in der Stadt Kempten (Allgau) ist eine Fachberaterstelle fur Informatik in der Mit-

telschule neu zu besetzen.

Um die Fachberaterstelle konnen sich geeignete Lehrkrafte (m/w/d) bewerben. Die Eignung
muss durch entsprechende Lehrgédnge und den bisherigen Einsatz im Informatikunterricht
nachgewiesen werden. Vorerfahrungen als Systembetreuerin oder Systembetreuer sind er-

wiulnscht.

Erwartet wird die Bereitschaft, die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums vom
08. Mai 1995 Nr. 1V/5-0-7027-4/47798 Uber die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt
aufgefuhrten Aufgaben engagiert wahrzunehmen. Neben den funktionsbedingten Kenntnis-
sen in allen schulrelevanten Gebieten der EDV und des Informatikunterrichts werden von
den Bewerberinnen und Bewerbern Kenntnisse im Bereich ,Netzwerke® bzw. die Bereit-
schaft, sich diese anzueignen, vorausgesetzt.

Fur ihre Tatigkeit erhalten die Fachberaterinnen und Fachberater Anrechnungsstunden im
Rahmen des bestehenden Stundenpools gemalR Ziffer 3.3 der Bekanntmachung uber die
Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fachlehrer an Grund- und Hauptschulen vom
10.05.1995 (KWMBek S. 136), zuletzt geandert am 28.05.2003 (KWMBek S. 229).
Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und Schulleiter kon-

nen grundsatzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt werden.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 25.05.2020
Zusténdiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 28.05.2020
Regierung von Schwaben: Freitag, 05.06.2020

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung einer Fachberaterstelle fir Englisch (Mittelschule)
beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Dillingen

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Dillingen ist die Fachberaterstelle fur Englisch
(Mittelschule) zum Schuljahr 2020/21 neu zu besetzen.

Um die Fachberaterstelle konnen sich Lehrkrafte (m/w/d) bewerben, die Gber eine Qualifika-
tion fur den Englischunterricht an Mittelschulen verfigen. Die Eignung muss durch Prufun-
gen im Fach Englisch nachgewiesen werden.

Erwartet wird die Bereitschaft, die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 08.
Mai 1995 Nr. 1V/5-0-7027-4/47798 Uber die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt aufge-
fuhrten Aufgaben engagiert wahrzunehmen.

Die Fachberaterin oder der Fachberater erhalt fir ihre bzw. seine Téatigkeit Anrechnungs-
stunden im Rahmen des bestehenden Stundenpools gem. Ziffer 3.3 der Bekanntmachung
Uber die Unterrichtspflichtzeit der Lehrkrafte an Grund- und Hauptschulen vom 10. 05.1994
(KWMBEeK S. 136).

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und Schulleiter kon-

nen grundsatzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt werden.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 25.05.2020
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 28.05.2020
Regierung von Schwaben: Freitag, 05.06.2020

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Zweite Ausschreibung einer Fachberaterstelle
fur das Fach Ernahrung und Gestaltung
bei den Staatlichen Schulamtern
im Landkreis Ostallgdu und in der Stadt Kaufbeuren

Bei den Staatlichen Schulamtern im Landkreis Ostallgau und in der Stadt Kaufbeuren

ist eine Fachberaterstelle fur das Fach Ernédhrung und Gestaltung neu zu besetzen.

Um die Fachberaterstelle kdnnen sich geeignete Fachlehrkrafte mit entsprechender Ausbil-
dung bewerben. Die Eignung muss durch Prifungen im Fach Erndhrung und Gestaltung und
dem bisherigen Einsatz im berufsorientierenden Zweig Soziales nachgewiesen werden.

Erwartet wird die Bereitschaft, die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 08.
Mai 1995 Nr. IV/5-0-7027-4/47798 Uber die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt aufge-
fuhrten Aufgaben engagiert wahrzunehmen. Vorausgesetzt werden berufliche Erfahrungen in
beiden Fachern (WtG/Soziales) in der Mittelschule sowie Kenntnisse im EDV-Bereich, insbe-

sondere den Fachbereich betreffend.

Fur ihre Tatigkeit erhalten die Fachberaterinnen und Fachberater nach Bewéahrung eine
Amtszulage nach Ful3note 2 zur jeweilige Besoldungsgruppe (Amtszulage aktuell 60,93 € bei
Vollzeitbeschaftigung) sowie Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden Stunden-
pools gemafd Ziff. 3.3 der Bekanntmachung Uber die Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und
Fachlehrer an Grund- und Hauptschulen vom 10.05.1995 (KWMBek S. 136), zuletzt gean-
dert am 28.05.2003 (KWMBek S. 229).

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.
Fur das Amt ,Fachberatung fir Erndhrung und Gestaltung“ an Grund- und Mittelschulen

koénnen sich Fachlehrkréfte der Besoldungsgruppen A10 und A1l bewerben.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 25.05.2020
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 28.05.2020
Regierung von Schwaben: Freitag, 05.06.2020

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Andere Regierungsbezirke

Alle Regierungsbezirke vertffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im
eigenen amtlichen Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Aus-
schreibung verdéffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) stehen grundsatzlich
Bewerberinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte infor-
mieren Sie sich deshalb in den im Internet aktuell veroffentlichten — allen zuganglichen —
Amtlichen Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden In-
ternetadressen:

Oberfranken

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger

Mittelfranken
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabtl/schulanzeiger/schula
nzeiger.htm

Unterfranken
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
Oberpfalz

http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php

Oberbayern

http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa

Niederbayern
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php

Schulaufsicht

Der Ausschreibungsort zur Besetzung von Stellen an den Staatlichen Schulamtern sowie
von Stellen an den Schulabteilungen der Regierungen ist

ausschlieBlich das Bayerische Ministerialblatt (BayMBlI.).

Das BayMBI. wird elektronisch als Amtsblatt der Bayerischen Staatsregierung geftihrt und ist
fur jedermann kostenfrei auf der Verkindungsplattform unter www.verkiindung.bayern.de
verflgbar.

Darin sind auch Termine fur die Vorlage der Bewerbungen an den jeweiligen Regierungen
(Dienstweq) festlegt.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre Bewerbungen mit folgenden Unter-
lagen einzureichen:

1. Aussagekraftiges Bewerbungsschreiben
2. Lebenslauf mit genauen Angaben Uber Bildungsweg

3. Ubersicht tiber die bisherige dienstliche Verwendung mit Zeitangaben bei Ernennungen,
Beforderungen und Versetzungen

4. Kurze Zusammenstellung von aufRerschulischen Tatigkeiten (wie z. B. als Referentin/
Referent oder/und Autorin/Autor) sowie den erforderlichen EDV-Kompetenzen

5. Erklarung uber Téatigkeit von Angehdrigen im Sinne von Art. 20 VwVIG (Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz)



http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php
http://www.verkündung.bayern.de/
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VEROFFENTLICHUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Weitere Schritte zur
Wiederaufnahme des Prasenzunterrichts
an den Schulen in Bayern

Schreiben des Bayerischen Staatsministers fir Unterricht und Kultus
vom 05.05.2020, Az. ZS.3-BS4363.0/139/1

Sehr geehrte Damen und Herren,

sechs Wochen nach Einstellung des Unterrichtsbetriebs Mitte Mérz sind letzte Woche die

ersten Schilerinnen und Schdler in Bayern in den Prasenzunterricht zuriickgekehrt.

Fur Sie in verantwortlicher Position vor Ort war damit die grof3e Herausforderung verbunden,
innerhalb weniger Tage die Voraussetzungen fir einen Unterrichtsbetrieb zu schaffen, der
den Anforderungen des Infektionsschutzes Rechnung tragt. Die Rickmeldungen aus den
vergangenen Tagen zeigen, dass dies bayernweit sehr gut gelungen ist. Dafiir méchte ich

mich bei lhnen allen ganz herzlich bedanken!

Wir sind bei diesem ersten Schritt zur Wiederaufnahme des Prasenzunterrichts bewusst
zurlickhaltend vorgegangen und haben ausschlieBlich die Abschlussklassen der

weiterfihrenden und beruflichen Schulen einbezogen.

Die damit verbundenen positiven Erfahrungen wie auch die weiter riicklaufigen
Infektionszahlen in Bayern haben uns darin bestéarkt, noch vor den Pfingstferien weitere,
behutsame Schritte in diese Richtung zu unternehmen. Erst nach den Pfingstferien sollen
dann — soweit es das Infektionsgeschehen zulasst — alle Schilerinnen und Schiiler in den

Prasenzunterricht zurtickkehren.

Bei allen Planungen steht weiterhin der Gesundheitsschutz der gesamten
Schulgemeinschaft an oberster Stelle. Die bayerischen Schulen sollen auch kinftig ein
Raum sein, in dem sich die Schilerinnen und Schiler, aber auch die Lehrkrafte und alle
anderen Beschaftigten sicher fuhlen — dies ist mir auch personlich ein groRes Anliegen. Dies
bedeutet aber auch, dass eine Riickkehr zu einem ,Normalbetrieb®, wie wir ihn aus der Zeit
vor Corona gewohnt sind, bis auf Weiteres erst einmal nicht moglich sein wird. Die
Einhaltung des Hygieneplans, zu der beispielsweise auch die Organisation des Unterrichts

mit in aller Regel halben Klassenstarken gehort, wird in der nachsten Zeit den Schulalltag
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deutlich prégen. Auch ist nicht ausgeschlossen, dass die weitere Entwicklung des
Infektionsgeschehens kurzfristig Nachsteuerungen erforderlich macht, die heute noch nicht
absehbar sind. Dafur bitte ich weiterhin um Ihr Verstandnis.

Auf der Basis dieser Uberlegungen hat der Ministerrat in seiner heutigen Sitzung folgenden
Zeitplan beschlossen, der bis Schuljahresende insgesamt noch drei weitere Schritte zur

sukzessiven Ausweitung des Unterrichtsbetriebs umfasst:

1. Starttermin 11. Mai 2020
Zusétzlich zu den Abschlussklassen der weiterfuhrenden und beruflichen
Schulen kehren ab dem 11. Mai
e anden Grundschulen die Jahrgangsstufe 4 sowie
e an den weiterfuhrenden und - soweit moglich — beruflichen
Schulen (ohne FOSBOS) auch die Klassen, die im nachsten Jahr
ihren Abschluss anstreben,

in den Prasenzunterricht zurtck.

In den ,Vorabschlussklassen“ legen wir damit die weitere Basis fir die im
kommenden Jahr anstehenden Abschlisse; in der Jahrgangsstufe 4 der
Grundschulen rickt insbesondere die Vorbereitung auf den Probeunterricht in den
Fokus.

Der Unterricht erfolgt auch in diesen Klassen in i. d. R. geteilten Gruppen. Die
konkrete organisatorische Umsetzung (z. B. taglicher Unterricht mit geteilten
Gruppen; gestaffelter Unterrichtsbetrieb im tage- oder wochenweisen Wechsel) wird

schulartspezifisch geregelt.

2. Starttermin 18. Mai 2020
Ab dem 18. Mai sollen schrittweise die Schulerinnen und Schiler der unteren
Jahrgangsstufen der einzelnen Schularten einbezogen werden, die in aller Regel
mehr Betreuung und Begleitung bendtigen als altere Schulerinnen und Schiiler.
Zusatzlich zu den o. g. Jahrgangsstufen kehren daher ab dem 18. Mai

e an den Grundschulen die Jahrgangsstufe 1,

¢ an den Mittelschulen die Jahrgangsstufe 5,

¢ an den Realschulen und Gymnasien die Jahrgangsstufen 5 und 6,

e an den Wirtschaftsschulen jeweils die unterste Jahrgangsstufe und

e an der FOSBOS die Integrationsvorklassen
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in den Prasenzunterricht zurtick. Die Forderschulen orientieren sich, sofern sie nach
dem Lehrplan der allgemeinbildenden Schulen unterrichten, jeweils an diesen
Schularten. Abgesehen von den o. g. Ausnahmen sind berufliche Schulen in diesen
Schritt nicht einbezogen.

An den Grundschulen ist — je nach den Méglichkeiten vor Ort — bis zum Beginn der
Pfingstferien zudem ein padagogisches Begleit- und Gesprachsangebot fir die
Schilerinnen und Schiler der Jahrgangsstufen 2 und 3 vorgesehen, das ggf. auch
die Eltern miteinbeziehen kann.

Um eine gleichmaiige Auslastung der Schulgebdude zu erreichen, erfolgt der
Unterricht in diesen Jahrgangsstufen gestaffelt in geteilten Lerngruppen, die sich i. d.
R. wochentlich (im Einzelfall vor Ort ggf. auch tageweise) abwechseln (,rollierendes

System®).

3. Starttermin 15. Juni 2020

Am Montag nach den Pfingstferien schlieZlich soll — vorbehaltlich einer weiterhin
positiven Entwicklung beim Infektionsgeschehen — der Prasenzunterricht auch fir alle
Ubrigen Jahrgangsstufen an allen Schularten wieder aufgenommen werden. Ein
wochenweise gestaffelter Unterrichtsbetrieb wird auch hier die Regel sein.
Abweichende Starttermine im Bereich der beruflichen Schulen (z. B. FOSBOS sowie
Schulen des Gesundheitswesens und des sozialpflegerischen Bereichs) werden mit

gesondertem Schreiben mitgeteilt.

Fur die Jahrgangsstufen, die jeweils noch nicht in den Prasenzunterricht zuriickgekehrt sind,
sowie fur die Teilgruppen, die aufgrund des ,rollierenden Systems® jeweils nicht im
Prasenzunterricht beschult werden, setzen wir das ,Lernen zuhause” fort.

Auch die Notbetreuung wird weiter bestehen. Wie schon in den Osterferien soll auch

wahrend der Pfingstferien ein entsprechendes Angebot vorgehalten werden.

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich weil3 um die groRe Aufgabe, der Sie sich bei der organisatorischen und padagogischen
Umsetzung des oben skizzierten Zeitplans angesichts der notwendigen Hygienemal3nahmen
gegenlbersehen.

Ich weil3 auch, dass Sie vor Ort eine Vielzahl von Faktoren zu beriicksichtigen haben, die die

fur den Prasenzunterricht zur Verfigung stehenden Ressourcen begrenzen — sei es der
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Unterricht in den Abschlussklassen an den weiterfihrenden und beruflichen Schulen, fir den
durch die Gruppenteilungen zusétzliche Raum- und Personalkapazitdten gebunden sind, sei
es der Verzicht auf Lehrkrafte, die Risikogruppen angehdren, im Prasenzunterricht, seien es
die Angebote des ,Lernens zuhause” oder die Kapazitaten bei der Schilerbeférderung, die
ggaf. eine Abstimmung der Unterrichtszeiten mit den zustandigen Aufgabentragern erfordern.

Unser gemeinsames Ziel muss es daher sein, den Schilerinnen und Schilern innerhalb
eines bestimmten, aber durchaus flexiblen Rahmens ein mdglichst stabiles und verlassliches
Unterrichtsangebot, wenn auch vielfach in reduziertem Umfang, zu unterbreiten. Betonen
mdchte ich in diesem Zusammenhang, dass die Schulen bei der schulorganisatorischen
Umsetzung ausreichend Spielraume erhalten, um die konkrete Situation vor Ort abbilden zu
konnen.

Detaillierte schulartspezifische Informationen hierzu wie auch weitere Hinweise zum Thema

Infektionsschutz (v. a. zur Maskenpflicht) bzw. Personaleinsatz gehen Ihnen in Kirze zu.

Wir alle wiinschen uns, dass in unserem Alltagsleben mdglichst bald wieder moglichst viel
Normalitat herrscht. Auch wenn ich lThnen heute keine Riuckkehr zur Normalitat in Aussicht
stellen kann: Mit dem heute beschlossenen Zeitplan riicken wir dem Ziel, noch in diesem
Schuljahr alle Schilerinnen und Schuler in den Prasenzunterricht zurtickzufiihren, ein gutes
Stiick néher. Diese Perspektive — und dies ist mir ganz besonders wichtig — fult auch auf
dem Bewusstsein, dass Schule auch als Ort der sozialen Interaktion, der Kommunikation
und der Gemeinschaft eine besondere Bedeutung besitzt — eine Bedeutung von Schule, die
vielen Schilerinnen und Schilern moglicherweise erst in den letzten Wochen so richtig
bewusst geworden ist, die es angesichts der Corona-Pandemie allerdings besonders zu

schitzen gilt.

Umso herzlicher méchte ich mich bei Ihnen bedanken, dass Sie vor Ort mit viel Engagement
dafir Sorge tragen, dass der Unterrichtsbetrieb in der kommenden Zeit sukzessive wieder
aufgenommen werden kann. Fir lhren Einsatz, Ihr Engagement und lhre Flexibilitat, die
Ihnen immer wieder abverlangt wird, méchte ich mich auch an dieser Stelle — auch im
Namen von Frau Staatssekretdrin Anna Stolz — noch einmal ganz herzlich bedanken. Sie
alle leisten Tag fur Tag GroRartiges und tragen so entscheidend dazu bei, dass dieses
Schuljahr fur unsere Schilerinnen und Schiler zwar ein denkwirdiges, aber kein verlorenes

Schuljahr sein wird!

Bitte informieren Sie das Kollegium sowie die Erziehungsberechtigten in geeigneter Weise

Uuber den Inhalt dieses Schreibens.
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Die Bayerischen Staatsministerien fir Ern&hrung, Landwirtschaft und Forsten sowie fir
Familie, Arbeit und Soziales, die Schulaufsichtsbehérden, die Kommunalen Spitzenverbande
sowie die Privatschultragerverbande erhalten Abdrucke dieses Schreibens.

Mit freundlichen GrifRen

Prof. Dr. Michael Piazolo
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Schulbezogenes Besetzungsverfahren
an Grundschulen und Mittelschulen

Fur das Schuljahr 2020/21 werden flr einige freie Lehrerstellen Versetzungen und Neuein-
stellungen im Bereich des Lehramts Grundschulen und Mittelschulen schulbezogen unter
Beteiligung der Schulleitung vorgenommen. Ziel dieser MaBhahme ist es, durch die Beteili-
gung der Schulen bei Personalzuweisungen die Voraussetzungen zur Gestaltung eines
Schulprofils zu verbessern. Das geht jedoch nur in den Fallen, in denen bereits jetzt sicher
ist, dass an der Schule zum Schuljahr 2020/21 durch steigende Klassenzahl bzw. durch Ab-
gang von Lehrkraften ein Personalbedarf entsteht. Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich
der aktuellen Klassenbildungssituation.

Es kdnnen sich sowohl Versetzungs- als auch Neueinstellungsbewerberinnen und -bewerber

auf dieselbe ausgeschriebene Stelle bewerben.

Fur die MaRnahme gilt folgendes Verfahren:

1. Das zustandige Staatliche Schulamt und die Schulleitungen priifen, an welcher Schule

zum Schuljahr 2020/21 ein gesicherter Lehrerbedarf besteht.

2. Die Schulleitung erarbeitet in Absprache mit dem zustandigen Staatlichen Schulamt eine
Beschreibung der zu besetzenden Stelle und meldet diese mittels des Online-Formulars
~Schulbezogenes Verfahren — Stellenausschreibung®, das im Internetauftritt der Regie-
rung von Schwaben vom 25.05.2020 bis zum 16.06.2020 unter ,Schulbezogenes Verfah-

ren an Grundschulen und Mittelschulen® hinterlegt ist.

3. Nach der Stellungnahme des zustandigen Staatlichen Schulamtes werden die freien Stel-
len im Internetauftritt der Regierung von Schwaben fur eine Woche (22.06.2020 bis
28.06.2020) unter ,Schulbezogenes Verfahren an Grundschulen und Mittelschulen® verof-
fentlicht.

4. In diesem Zeitraum kdnnen sich interessierte Grundschul-, Mittelschul- sowie Volksschul-
lehrkrafte mittels eines Online-Formulars bewerben. Voraussetzung ist allerdings eine Be-

schéaftigung bzw. Neueinstellung im Regierungsbezirk Schwaben.

5. Die gesammelten Bewerbungen werden ab dem 01.07.2020 durch die Regierung von
Schwaben an das zusténdige Staatliche Schulamt sowie die ausschreibende Schule wei-

tergeleitet.




Schwabischer Schulanzeiger Nr. 05/2020 Seite 131

6. Die ausschreibende Schule erarbeitet einen Besetzungsvorschlag. Wesentliches Kriteri-
um einer Reihung ist die bestmégliche Abdeckung des in der Stellenausschreibung defi-
nierten Anforderungsprofils. Der Schulleitung wird empfohlen, mit den Bewerberinnen und
Bewerbern Kontakt aufzunehmen und sich im Gesprach ein abschlielendes Bild zu ma-
chen.

Wenn eine im Wesentlichen gleiche Eignung, Befahigung und fachliche Leistung vorliegt,

gilt:

- Lehrkréafte haben Vorrang, die ihre Bewerbung mit Familienzusammenfuhrung begrin-
den konnen.

- Versetzungsbewerberinnen und Versetzungsbewerber sind Neueinstellungsbewerbe-
rinnen und Neueistellungsbewerbern vorzuziehen.

- Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang.

Geeigneten Bewerberinnen und Bewerbern wird fiir ein Bewerbungsgespréach Fahrtkos-
tenerstattung gem. Art. 5 Abs.1 BayRKG bzw. Wegstreckenentschadigung gem. Art. 6
Abs. 6 BayRKG zugesagt. Die Schulleitung wird gebeten, die Reise zum Vorstellungsge-

sprach anzuordnen.

7. Die Schulleitung legt dem zustandigen Staatlichen Schulamt bis spatestens 09.07.2020
einen gereihten und entsprechend begriindeten Besetzungsvorschlag sowie das unter-
schriebene Formblatt ,Erklarung der Beschaftigungsabsicht* vor. Diese Unterlagen tber-
mittelt das Staatliche Schulamt der Regierung von Schwaben zum Vollzug bis spatestens
10.07.2020, soweit das Staatliche Schulamt nicht selbst fir die Versetzung zustandig ist.
Bestehen erhebliche Bedenken gegen den Vorschlag, ist mit der Schulleitung Rickspra-

che zu nehmen.

Weitere bzw. aktualisierte Informationen erhalten Sie Uiber den Internetauftritt der Regierung

von Schwaben unter dem Punkt ,Schulbezogenes Verfahren an Grundschulen und Mittel-

schulen®.

Termine:

Veroffentlichung des Ausschreibungsformulars 25.05.2020 bis 16.06.2020
Veroffentlichung der freien Stellen 22.06.2020 bis 28.06.2020
Ruckmeldung des Rankings bis 09.07.2020

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen



